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KRKionigl. Wajeſt. in Pohlen,

und
Vhurfürſtl. Zurchl. zu Guchſen x.

ertheiltes Allergnadigſtes

PRIVILEGIUM.e.
a

J uber die

Pappier-Muhle am Muldeunſtrohm

bey Freyberg,

ingleichen

uber die Pappier-Muhle in der Loßnitz,

ſo Anno 1689. den 1. Nov.

dieſem mit einverleibet worden.

ietzo

wieder renoviret und confirmiret
den i1. Decembr. Anno 1755.



On GoTLTes Guaden,

Huiedrich Wuguſ,
Konig in Pohlen, c. Herzog zu Sachſen, ?c.

ZJulich, Cleve, Berg, Engern und
Weſtphalen, ?c.

WEſter Rath und liebe Getreue. Wir haben denen Beſitzern
C der PappierMuhle am Muldenſtrohm, und in der Loßnißz

S d bey Freyberg, George Friedrich Kahln, und Con—

mals erhaltenen Privilegien, aus Gnaden wiederfahren laſſen, wie das
von krnpetranten zu producirende Original mit mehrern beſaget.
Nachdem nun Uns dieſelben um Befehl an euch, damit ſolch Privi—

legium denen Aemtern, Stadten und Orten, da ihnen das Hader
Sammlen alleine zukommt, zur Wiſſenſchaft gebracht werden mochte,

vermittelſt des Jnſchlußes, allerunterthanigſt angelanget; So begehren

Wir hiermit, ihr wollet dießfalls ihren Suchen nach gebuhrende Ver—
fugung thun. Daran geſchiehet Unſere Meynung. Datum Dreßden

am zo. Julii Anno 17566.

Hieronymus Friedrich von Stammer.

Dem Veſten Unſeren Geheimen Rathe, Geheimen
Cammer-auch Cammer- und Berg-Rathe, Creyß
Hauptmanne des Ertzgeburgiſchen Creyßes, und
lieben getreuen Otto Friedrichen von Zanthier,
zu Mutzſchen, ſowohl Heinrich Gottlob Schulern,
gedachten Ertzgeburgiſchen Creyßes, wie auch zu

Freyberg Amtmanne
Gottlob Benediet Lochmann.



On GOoTr2Es Gucden,

KGriedrich Wuguſt,
König in Pohlen, 2c. Herzog zu Sachſen, 2c.

Julich, Cleve, Berg, Engern und
Weſtphalen, c.

Shur-Furſt, c.
DNeber Getreuer. Wir haben die bey Unſerer Landes Regie

rung ausgefertigte Erneuerung des Hader- und Lumpen
J Sanmmlungs-Privilegii, d. d. i3. Novembr. i7oa.S

und in der Loßnitz, welche dermahlen George Friedrich Kahle,
vor die Pappier-Muhlen vor Freyberg am Muldenſtrohin

und Johann Benjamin Dahme beſitzzen, eigenhandig vollzogen,
und laſſen dir davon auf den, den 25. May Anno 1752. erſtatteten
unterthanigſten Bericht beygefugte Abſchrift zu fertigen, mit Befehl, d
wolleſt den von Supplicanten ubernommenen in denen Terminen

Walpurgis und Michaelis, jedesmahl zur Helfte zu unſern Amte
Freyberg zu entrichtenden jahrlichen Canonem an Dreyßig Thalern

erheben, damit Michaelis a. c. den Anfang machen, und ſolchen von
Zeit zu Zeit unter denen Reſervatis treulich berechnen. Hieran

geſchiehet Unſer Will und Meynung. Geben zu Dreßden, am May

Anno 1756.

Graf von Bruhl.

An den Creyß-Amtmann Schuler
zu Freyberg.

Chriſtian Friedrich Cruſius.



JR Fliedrich Auguſtus,
von GOTTEs Grndden,

Fonig in Pohlen, GroßHertzog
in Litthauen, Reußen, Preußen, Mazovien, Samogitien,
Kyovien, Volhinien, Podolien, Podlachien, Liefland,
Schmolencien, Severien und Zſchernicovien, 2c. 2c.
Herzog zu Sachſen, Julich, Cleve, Berg, Engern
und Weſtphalen, des Heiligen Romiſchen Reichs Ertz—
Marſchall und Churfüſt, Landgraf in Thüringen, Marg—

graf zu Meißen, auch Ober- und Nieder-Laußitz, Burg—
graf zu Magdeburg, Gefurſteter Graf zu Henneberg,
Graf zu der Marck, Ravensberg, Barby und Hanau,
Herr zu Ravenſtein, 2c.2c. vor Uns, Unſere Erben und Nach—
kommen, urkunden und bekennen hiermit: Demnach Uns Unſer lieber

getreuer George Friedrich Kahl, Beſitzer der an dem Muldenſtrohm
vör Freyberg gelegenen vormahls Lindneriſchen Pappier-Muhlen, inglei

chen der Beſitzer der ſogenannten Horniſchen Pappier-Muhlen, in der
Loßnitz, Unſer lieber getreuer, Johann Benjamin Dahme aller-
unterthanigſt vorbringen laſſen, welchergeſtalt von Unſern GOTT—
ruhenden Vorfahren, denen Herzogen und Churfurſten zu Sachſen ec.
und zuletzt von Unſers Hochſtgeehrteſten Herrn Vaters Majjcſtat ec.

Hochſtſeligſten Andenckens, uber ihre am Mulden-Strohm und in der

Loßnitz gelegenen Pappier. Muhlen, von Alters her Privilegia ertheilet
und confirmiret worden, mit gehorſamſter Bitte; Wir, als ietzo
regierender Chur. und Landes-Furſt, wollten deren Renovation
und Beſtatigung in Gnaden ihnen ebenfalls wiederfahren laſſen; Daß
Wir, befundenen Umſtanden nach, dieſem ihrem Suchen allergnadigſt

ſtatt gegeben, und ſolche Privilegia uber bemeldte Pappier-Muhlen,
verneuert und beſtatiget haben; Confirmiren, ratificiren und
erneuern auch dieſelben, aus Landes. Furſtlicher Nacht und von Obrigkeits

wegen



wegen, hiermit und in Kraft dieſes Briefes, und wollen, daß ſolchem in
allen und jeden Puncten, Clauſuln, Jnhalt und Meynungen nach—
gegangen, und darwider nicht gethan noch gehandelt werde. Befehlen

auch hierauf Unſeren ietzig. und kunftigen Creyß- Haupt- und Amt
leuten, Schoſſrn und Verwaltern, auch Rathen und Gerichten in
Stadten und Gemeinden, oberwehnte Beſitzere und alle deroſelben Nach

folgere in gemeldten Pappier-Muhlen, bey dieſem Privilegio und
Freyheit bis an Uns, jederzeit zu ſchutzen und zu handhaben, auch nie

manden zugeſtatten, binnen Sechs Meilen von Freyberg aus zu rechnen,
einige neue Pappier-Muhlen aufzubauen und anzurichten, noch denen
obangezogenen Beſitzern, dero Erben und Nachkommen, in denen vor

mahls bewilligten Aemtern, und Stadten, wie ſolche in dem Privilegio
uber die Lindneriſche und Horniſche Pappier. Muhlen bey Freyberg de dato

den 4. Martii 1653. benennet ſind, mit denen darzu gehorigen Dorfſchaften,

an freyer Sammlung derer Hadern und Lumpen, und was dem mehr
anhangig iſt, den geringſten Einhalt oder Eintrag zu thun, hingegen
aber ſollen die darwider handelnde nicht nur des Pappier-Zeuges ver
luſtig, ſondern auch hieruber noch mit Dreyßig Thaler Strafe in
Unſerer Renth. Cammer verfallen ſeyn. Dagegen haben auch Impe-

tranten gleichergeſtalt Dreyßig Reichs-Thaler, als einem jahr
lichen Canonem, in denen Terminen Michaelis und Walpurgis,
jedesmahl zur Helfte, zu Unſerm Amte Freyberg richtig abzufuhren, im.

maſſen denn Kahl, als Beſitzer der Haupt-Pappier Muhle am Mulden
Strohme, ſeinem Erbiethen nach, dafur alleine zu ſtehen und zu hafften,
von dem Beſitzer der Pappier. Muhle in der Loßnitz aber, ſowohl. wegen

eines Beytrags darzu, als auch in Anſehung des Hader- und Lumpen
Sammlens, ſich beſonders zu vergleichen hat. Jedoch behalten Wir
Uns, Unſern Erben und Nachkommen darneben vor, daferne etwa in
Unſerer Cantzley und Landen Mangel an Pappier vorfallen ſollte, und
oberwehnte Beſitzere ſolcher Muhlen, oder deren Nachkommen, deſſen

nicht genung fertigen, noch die Unſrigen damit nothdurftig verſorgen und

bewahren laſſen mochten, ſolche Privilegia hinwieder von ihuen weg—

zunehmen, und andern zu geben, nicht weniger ſonſt, nach Beſchaffenheit

der Zeit und Umſtande, Unſers Gefallens zu mehren und zu mindern,
auch ganzlich aufzuheben. Zu Urkund haben Wir gegenwartigen Brief

eigenhandig unterſchrieben, und Unſer groſſeres Jnſiegel wiſſentlich hier-

an hangen laſſen; So geſchehen und geben zu Dreßden den Eilften

Monaths-



Monaths Tag Decembris, nach Chriſti JESU unſers lieben
HERRR, einigen Erloſers und Seeligmachers Geburth, im
Ein Tauſend Sieben hundert und Funf und Funfzig—

ſten Jahre.

AVGVSTVS REX.

Hieronymus Friedrich von Stammer.

Gottlob Benedict Lochmann.
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on GOTTES Grnuaoden, Wir

in Thuriugtn,/ ene ioNieder- Laußitz, Burggraf zu Magdeburg, Gefurſteter
Graf zu Henneberg, Graf zu der Marck, Ravensberg und
Barby, Herr zu Ravenſtein; Vor Uns Unſere Erben und
Nachkommen Uhrkunden und bekennen hiermit, demnach Uns Unſere

lieben getreuen, und beſonderen die Beſitzere, der, an den Muldenſtrohm
vor Freyberg gelegenen Lindneriſchen Pappier-Muhlen, benanntlich:

Maria Magdalena, Jonas Schonlebens des Aeltern, weiland Burge—
meiſters zu Freyberg hinterlaſſene Wittib, und Dorothea Eliſabeth von
Ponickan, beyderſeits gebohrne Lindnerin, nebenſt ihren beſtatigten Cura-

tore. Jonas Schonleben, dem Jungern, Burgemeiſtern, und dieſer auch

var ſich, dann Johann Auguſt Beuther, Berg-Amts-Verwalter, und

Johann



Johann Friedrich Seyfried, Creyß SteuerCaſſirer und des Raths
daſelbſt, ſowohl vor ſich, als auch wegen ſeines, mit Nagdalenen Sophien,
gebohrner Lindnerin ſel. erzeugten Sohnes, ingleichen der Beſitzer der ſo

genannten Horniſchen Pappier-Muhlen in der Loßnitz, Johann George
Rader, allerunterthanigſt und demuthigſt furbringen laſſen, welchergeſtalt
von Unſern in GOtt ſeligſt ruhenden Vorfahren, denen Hertzogen und

Churfurſten zu Sachſen, 2c. uber ihre, am Muldenſtrohm, und in der
Loßnitz gelegenen Pappier-Muhlen von Alters her Privilegia ertheilet
und confirmiret worden, mit gehorſamſter Bitte, Wir, als itzo regie

render Chur- und Landes-Furſt, wollten deren Renovation und Be—

ſtatigung in Gnaden Jhnen ebenfalls wiederfahren, ſowohl auch die unterm

Schloße zu Chemnitz befindliche PappierMuhle, wormit Unſers Herrn
Vaters Lbd. glorwurdigſten Andenckens, Dero damahligen Vice. Forſt.

meiſter Chriſtoph Rechenbergern, unterm 4. Julii 1689. begnadiget, und
uber gewiſſe Aemter und andere Oerter der Gegend, allwo die alten Pap

pier-Muhlen nicht bereits ein Ius colligendi haben, mit dem Hader
und Lumpen ſammlen cum lIure prohibendi und zwar bey
Dreyßig Thaler Strafe, Unſerer RenthCammer verfallen zu ſeyn,
Privilegiret, Wir ſelbſt auch, auf des Rechenbergeriſchen Eydams Valentin

Kuntzmanns allerunterthanigſtes Suppliciren, dieſes privilegium,
unterm ir. Octobr. Anno 1695. allergnadigſt confirmiret. Nach

dem ſolche Pappier-Muhle, cum Privilegio, die itzigen Beſitzere
derer obbeniemten beyden Freybergiſchen Pappier. Muhlen, zu Folge des

unterm 17. Junii 1698. vor Unſerer Landes-Regierung aufgerichteten
Receſſus nnd producirten Kauf- Contractus von 22. Sept.
Anno 17oo. erblich an ſich gebracht, nunmehro gegenwartiger Reno—

vation mit einverleiben laſſen. Daß Wir bey ſo befundenen Umſtan
den dieſem ihren Suchen allergnadigſt ſtatt gegeben, und ſolche Privilegia
uber bemeldte Pappier-Muhlen verneuert und beſtatiget haben. Con-

firmiren, Ratificiren und erneuern auch dieſelben aus Landes-Furſt
licher Macht und von Obrigkeitswegen, hiermit und in Kraft dieſes Brie
fes, und wolleun, daß ſolchen in allen und jeden Punckten, Clauſeln, Jn

halt und Meynungen nachgegangen, und darwider nicht gethan noch ge

handelt werde; Befehlen auch hierauf Unſern itzig- und kunftigen Creyß

Haupt- und AmtLeuten, Schoßern und Verwaltern, auch Rathen und
Gerichten in Stadten und Gemeinden, oberwehnte Beſitzere, und alle
deroſelben Nachfolgere in gemeldten Pappier. Muhlen, bey dieſem Privi-

legio



legio und Freyheit, bis an Uns, jederzeit zu ſchutzen und Handzuhaben,
auch niemanden zu geſtatten, binnen Sechs Meilen von Freyberg aus
zurechnen, einige neue Pappier-Muhle aufzubauen, und anzurichten, noch
denen obangezogenen Beſitzern, dero Erben und Nachkommen in denen

vormahls bewilligten Aemtern und Stadten, wie ſolche in den Privi—
legio uber die Lindneriſche und Horniſche Pappier-Muhlen
bey Freyberg, de dato den 4. Martii Anno 565z. uber die
Rechenbergeriſche aber, den 4. Julii Anno 1689. benennet ſind, nehmlich:

AenmternLauterſtein, Wolckenſtein, Stollberg, Auguſtusburg, Lichtewalde,

Neuen. Sorga, Altenberg, Noſſen, Freyberg, Chemnitz, Franckenberg,
Sachſenburg, item denen Stadten: Freyberg, Brandt, Lengefeld,
Marienberg, Annaberg, Frauenſtein, Neuhaußen, Purſchenſtein, Chem.
nitz, Oederan, Franckenberg, Zoblitz, Zſchopau, Seyda, MNitweyda, Sieben-
lehn, Dobeln, Roßwein und Haynichen, mit denen darzu gehorigen Dorf

ſchaften, an freyer Sammlung derer Hader und Lumpen, und was deme
mehr anhangig iſt, den geringſten Einhalt oder Eintrag zu thun, hinge
gen aber ſollen die darwider handelnden nicht nur des Pappier-Zeuges
verluſtig, ſondern auch hieruber noch mit Dreyßig Thaler Strafe in
Unſere Renth-Cammer verfallen ſeyn. Behalten Uns aber vor, daferne
etwa in Unſerer Cantzeley und Landen Mangel an Pappier vorfallen
ſollte, und mehr erwehnte Lindneriſche Erben, oder deren Nachkommen,

deſſen nicht genug fertigen, noch die Unſerigen damit nothdurftig verſor
gen und bewahren laſſen mochten, ſolche Privilegia hinwieder aufzu-—

heben und andern zu geben. Zu Uhrkund mit Unſern anhangenden
groſſern Jnſiegel wiſſentlich beſiegelt, und geben zu Dreßden, am Drey-
zehenden Monaths-Tage Novembris nach CHriſti unſers lieben HErrn

einigen Erloſers und Seligmachers Geburth im Ein tauſend, Sieben

Hundert und Vierdten Jahre.

Egon Furſt zu Furſtenberg.

Otto Heinrich Freyherr von Frieſen.

Magnus Lichtwer.
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